
Stadt Troisdorf 
Der Bürgermeister 
Az:  
 
 

Datum: 03.04.2020 

Vorlage, DS-Nr. 2020/0357  öffentlich  
   
 

Beratungsfolge Sitzung am: Ja Nein Enth. 

Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie 
(Jugendhilfeausschuss) 

05.05.2020    

 
 
Betreff: Ergebnis Interessenbekundung Trägerübernahme Kinder- und 

Jugendzentrum AWO Troisdorf-Mitte 
 
Beschlussentwurf: 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis und 
beschließt, die Trägerschaft des Kinder- und Jugendzentrums AWO Troisdorf-Mitte 
zum 01.09.2020 auf den Träger Hotti e.V. zu übertragen. .  
 
 
Auswirkungen auf den Haushalt:  
 
Finanzielle Auswirkungen: Nein 
 
 
 
Sachdarstellung: 
Nachdem der aktuelle Träger des Kinder- und Jugendzentrums AWO Troisdorf-Mitte 
e.V. den Vertrag zum 31.08.2020 fristgerecht gekündigt hat, ist die Verwaltung durch 
den Jugendhilfeausschuss mit der Durchführung einer Interessenbekundung zwecks 
Trägerübernahme, auf der Grundlage der bestehenden vertraglichen Konditionen, 
beauftragt worden. Diese ist inzwischen durchgeführt worden und es liegen zwei 
Bewerbungen vor und zwar zum einen von Hotti e.V.; und zum anderen von der 
Katholischen Jugendagentur Bonn (siehe Anlagen). 
 
Beide Bewerbungen sind sehr qualifiziert und beide Träger erfüllen die durch den 
Jugendhilfeausschuss beschlossenen und im Rahmen der Interessenbekundung 
geforderten Kriterien umfänglich. Gemäß Einschätzung der Verwaltung sind sowohl 
Hotti e.V. als auch die Katholische Jugendagentur Bonn geeignet, die 
ausgeschriebene Einrichtung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit als Träger zu 
übernehmen und dort eine pädagogisch gute Arbeit sicherzustellen. 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Jugendhilfeausschuss, das Kinder- und 
Jugendzentrum der AWO an den Träger Hotti e.V. zu übertragen, da die Katholische 
Jugendagentur Bonn bereits die Trägerschaft von zwei Offenen Einrichtungen der 
Jugendarbeit in Troisdorf innehat und bei der Auswahl von Trägerschaften auch die 
Trägervielfalt, und damit das Wunsch- und Wahlrecht der Zielgruppen, zu 
berücksichtigen ist. Hiermit würde die bisherige, weltanschaulich neutrale 
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Ausrichtung dieses Angebots weitergeführt werden können 
 
 
 
 
.  
 
 
In Vertretung 
  

  
 
Tanja Gaspers 
Erste Beigeordnete 
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